
                 
   

 

Schulordnung 

 
 

Die Schülerinnen und Schüler der SV möchten, dass an der 
 

 

Werbellinsee-Grundschule 
 

 

Eine freundliche Atmosphäre herrscht und dass alle, die in unserer 

Schule sind (BesucherInnen, Eltern, ErzieherInnen, LehrerInnen und 

SchülerInnen), fair miteinander umgehen, Verantwortung 

übernehmen und sich für die Gemeinschaft einsetzen. 

 

Deshalb entwickelten wir mit Hilfe der Schulkonferenz im Schuljahr 

2003/2004 für unsere Schule feste Regeln, an die sich jede/r halten 

muss. 

 

 

Sie betreffen die sechs Bereiche 

 

� Miteinander 

� Eigentum 

� Ordnung 

� Unterricht 

� Pausen 

� Freizeit 

 

 



 

1. Ich komme pünktlich zur Schule. Bei Krankheit melden mich 

meine Eltern telefonisch morgens ab. 

 

2. Ich strenge mich im Unterricht an und störe meine Mitschüler 

nicht beim Lernen. 

 

3. Ich halte mich beim Arbeiten an unsere Klassenregeln. 

 

 

 

 

1. Wir wollen uns in den Pausen erholen und entscheiden zum 

Pausenbeginn selbst, ob wir die Bücherei, eine Ausstellung, den 

Pausenhof oder den Klassenraum nutzen. 

 

2. Wir achten in den Räumen darauf, dass Ruhe eingehalten wird. 

 

3. Fußball oder Basketball spielen wir nur auf dem Sportplatz. Im 

Winter können dort weiche Schneebälle geworfen werden. Bei 

Schnee- und Eisglätte benutzen wir die Spielgeräte nicht. 

 

 

 

 

 

1. Nach Unterrichtsschluss begeben wir uns in Ruhe in die 

unterschiedlichen Freizeitbereiche, in den Schülerladen oder 

nach Hause. 

 

2. Beim Essen achte ich auf gute Tischmanieren, damit jeder in 

Ruhe essen kann. 

 

3. Wenn ich das Schulhaus während der Betreuungszeit 

ausnahmsweise verlassen möchte, hole ich mir die Erlaubnis 

eines/r ErzieherIn ein. 

Unterricht: 

Pausen: 

Freizeit: 



 

1. Ich will keinem anderen wehtun, weder mit körperlicher Kraft 

noch durch Wort und Gesten. Ich trage dazu bei, dass 

Konflikte gewaltfrei gelöst werden. 

 

2. Wir wollen freundlich miteinander umgehen. Jede/r hat das 

Recht die eigene Meinung zu äußern. 

 

3. Ich schütze Schwächere und helfe immer dann wenn es möglich 

ist. Streitschlichter bieten ihre Hilfe bei Konflikten an. 

 

 

 

 

 

1. Ich gehe mit eigenen und fremden Sachen immer achtsam und 

ordentlich um. 

 

2. Ich beschädige, zerstöre oder beschmutze weder Bilder, Fotos, 

noch Ausstellungen. 

 

3. Ich bringe alle Fundgegenstände zum Hausmeister oder in das 

Sekretariat. 

 
 
 
 

 

1. Ich halte Räume, Spielgeräte, Wände und Toiletten sauber und 

werfe Papier und Abfälle in die „richtigen“ Mülleimer. 

 

2. Ich bewege mich im Schulhaus ruhig und rücksichtsvoll. 

 

3. Ich schütze die Bäume, Büsche und Blumen, reiße sie nicht aus 

und beschädige sie nicht. 

 

 

Miteinander: 

Eigentum: 

Ordnung: 


